
r er Bote für das Saalthal
ca S S

208

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat September werden von allen Reichspoſt
anſtalten in Halle von der unterzeichneten Expedition
und den bekannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedilien

Es iſt ein ſo liches Gefühl das Unrecht triumphirenzu ſe nen c ſchr v Sängern der Hamen
agen r und immer aufs neue zum

en ei en Zeu or drei TaSofig war und jetzt die iſt reinem Volte n
ſehnſuchtsvollem Ungeſtüm zurückgerufen und mit Begeiſterung
empfangen hat Fürſt Alexander nicht geſäumt die Kon

zen des Schrittes ziehen zu welchem er dem
aren gegenüber entſchloſſen hatte er hat um dsGut r Bulgarien zu gewinnen die eben wieder
onnene Krone niedergelegt So und ſo unerſchütter

ich iſt ſeine Ueberzeugung von der tracht und abſoluten
Gewiſſenloſigkeit der ru Politik daß er an keinen anderen
Ausweg glaubte Um nicht ſein Land der beſtändigen Unter
wühlung durch ruſſiſche Jntriguanten und endlich der offenen
a eltiguns auszuſetzen hat er ſich geopfert ein zweiter

Sie überwindet die verräthriſche Gewalt

Wer die Thaten des Fürſten kennt der weiß daß er liebec
wie jener Codrus das Opfer ſeines Lebens gebracht hätte
An der Spitze ſeiner Treuen gegen Ruſſen und Verräther
kämpfen und Il fallen war den Hel

t neu Regentſchaft beſchloſſen werden wird Der Fürſt ſoll dier das ſchon nicht mehr ſein Vaterland iſt Abſicht ausgeſprochen haben Sofia in zwei Tagen zu ver
Durch ſeinen großm Serzicht Bulgarien ſaſſeng A eine größere Brſammlmg vorunter den Schutz der Mächte und bt auf dieſe n e on beute abgehalten werden Die Stadt iſt vollkommen

etrioten für die Männer ren Soßa 5 Sept vorm 11 Uhr In dem ſtaitgehabtene nahe igkeit erwartet Ob ſich ſeine Erwartung r s d er abdanken
S werde Die Miniſter und die Befehlshaber der Armee ſprachenen Sie h eine Ken r n r e 31 o gegen r w n rdinß D er dte den Fürſten die

Achettert und ierr e r Fürſt ſetzte f wiederholti en Sanler des Erun c Dir Du egierung zu a er Fürſt ſetzte darauf wiederhoSan um den Fall des Helden an den Triumph ves Böſen

nur um ſo ſtergiher
53

Die uns den Abdankungsentſchluß des Fürſten Alexander
vermittelnden Depeſchen lauten

Soßia 4 Sept nachm Verſpätet eingetroffen Als der
Fürſt geſtern nach den ihm von der Bevölkerung dargebrachten
Hu und nach dem Defils der Truppen in ſein Palais
zurückgekehrt war verſammelten ſich in dem großen Saale des
ſelben die Offiziere und die Mitglieder des diplomatiſchen Corps
An dieſelben hielt der Fürſt eine Anſprache in welcher er etwa
folgendes ſagte Während 7 Jahren habe er an der Unab
bängigkeit und für die Jntereſſen Bulgariens gearbeitet Seine
beſtändige Sorge habe beſonders der Armee und den Offizieren

Vas Geſpenß der Ehrea9

Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen

den von
Slivnitza ein erſehntes würdiges Ziel Aber a auch
ſeinen Stolz und ſeine Ehrbegier dem neuen Baterlande ge

daß die Pforte beabſichtigte den Mächten die Einberufung

dienung eintrat er müßt es ihr anſehen daß ſie eine Be
trügerin

ſieht

l e Kleidung gria äſſigt g g
Thür ſchlich
dem den Flur kehrenden Hausknecht und erreichte die Straße

e die Moartaeelber kamen mit
Gemühſeun

Beute zum Markt drüben Eva ſah ſie nicht
ſich

Leben ein Ende machen ſich

ne
zu Lieber todt ſein als ſchlecht werden

Zivanzigſter Jahrgang
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gegolten er habe letztere wie ſeine Familie wie ſeine Kinder
betrachtet und ſei was ſeine perſönliche Lage anbelange be
ruhigt geweſen da er ſich von Offizieren umgeben geſehen die
ſeine Gefährten in den Kämpfen für den Ruhm Bulgariens
waren In jener traurigen Nacht habe er als er das erſte
Geräuſch vernommen gefragt ob Truppen da ſeien er ſei
auf Bejahung dieſer Frage beruhigt geweſen da er Vertrauen
in ſeine Armee gehabt habe Dieſes Vertrauen zu ſeinen Offi
zieren habe er anch trotz der jüngſten unglückſeligen Ereigniſſe
nicht verloren dieſelben hätten ſich Dank Popoff und Mut

kuroff bei den nach ſeiner Abreiſe vorgekommenen Unruhen auf
der Höhe der Situation befunden Hier umarmte der Fürſt

ie genannten Offiziere Die Ehre der bulgariſchen Armee ſei
wieder hergeſtellt Er ſehe heute Offiziere um ſich verſammelt
die ihm ihre Ergebenheit bewieſen hätten Er könne Bulgarien
verlaſſen ohne daß die Ordnung geſtört werde welches auch
immer die Umſtände ſein möchten in denen er ſelbſt ſich be
finde Er werde ſtets zu Gott beten für dieſes Land ſein
Herz werde ſtets mit ſeinen Offizieren ſein und er werde der
erſte ſein der als Freiwilliger zugelaſſen zu werden verlangte
in einem Feldzuge für Macedonien Er könne nicht in Bul
garien bleiben denn der Kaiſer von Rußland wolle es nicht
weil ſeine Anweſenheit in Bulgarien im Widerſpruche ſtehe mit
den Intereſſen des Landes Er ſei alſo gezwungen das Land
zu verlaſſen Hier bemerkte Popoff Wir waren ſind und
werden ſtets mit Jhnen ſein Muth Vorwärts Der Fürſt
erwiderte die Unabhängigkeit Bulgariens verlange daß er das
Land verlaſſe denn wenn er dies nicht thäte würde es zu einer
Occupation durch Rußland kommen Aber bevor er gehe werde
er die höheren Offiziere befragen und eine Regentſchaſt ein
ſetzen welche verſuchen ſolle die Jntereſſen der Offiziere ſicher
zu ſtellen Jn allen Fällen rechne er auf die Armee Gegen
über dem ruſſiſchen Generalkonſul Bogdanoff welcher ſich

eſtern abend in das Palais begab ſoll der Fürſt ſeinen Ent
chluß binnen kurzem die Gewalt niederzulegen beſtätigt haben

Heute wird großer Konſeil ſtattfinden an welchem Stam
buloff Karaweloff und andere Perſonen theilnehmen wer
den Es gilt für wahrſcheinlich daß die Einſetzung einer

auseinander daß es ihm angeſichts der entgegengeſetzten
Willensmeinung des Kaiſers von Rußland ſowie bei der
mangelnden Unterſtützung der übrigen Mächte unmöglich ſei
die Regierung fortzuführen das einzige Mittel eine Occupation
zu vermeiden ſei ſeine Abreiſe Die Frage der Einſetzung
einer Regentſchaft kam nicht zur Beſprechung die Sitzung des
Konſeils wurde aufgehoben ohne daß ein Beſchluß gefaßt
war Wie es heißt verſuchte eine Anzahl aufſtändiſcher
Offiziere über die türkiſche Grenze zu entkommen 20 derſelben
ſollen dabei von den bulgariſchen Behörden verhaftet 3 von
türkiſchen Soldaten getödtet ſein

7

Der Pol Korr wird aus Konſtantinopel beſcätigt

einer Konferenz zur Löſung der bulgariſchen Frage

Fort Fort flüſterte ſie zitternd Fort ehe man mich
Es iſt alles noch ruhig Man iſt es gewohnt daß ich

gens zeitig das Ufer ſuchte niemand wird das befremden
Sie ordnete vor den Spiegel tretend ihr Haar erſchreckend

or dem todtbleichen Antlitz das ihr entgegen blickte ihre ver
nach dem Hütchen drückte es auf

t a a i u d rich a vonagt mi geſchloſſenen Augen tappte ſie zurüber den Gang die Treppe Knab vorüber an

Die Arbeiterinnen zo eben in Schaaren in die Fabrik
örben voll Oranauf den Köpfen die ſre

er immer weiter wohin ſie wußt es nicht
ſchwebte ihr nur ein Gedanke vor ſie wollte dieſem

von einem der Felſen da oben
weit weit oben ſo weit ſie ihre Füße tragen

niemand ſie O ſie hatte den Muth da

mit der Vorſtellung keuchte ſie e erreichte
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Jnſerate
werden oder deren Naunmeeund in der ion von unſeren
Annahmeſtellen und Annoncen

iouen angenommen

0 pro Zeile 40 Pfg
Erſcheint täglich

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

wwm er

in W zu bringen Das Reſultat der darauf bezüg
lichen Sondirungen beſtimmte die Pforte den Konferenz
edanken da derſelbe ruſſiſcherſeits entſchiedenen andd aufzugeben Nach den Einwendungen die ſeitens a

ds erhoben worden ſind dürfte der Konferenzgedanke
naher Zeit kaum wieder aufleben

Aus Sofia wird der Köln Ztg von ihrem e
Berichterſtatter gemeldet daß nach erfolgter Gefangennahme
das Leben des Fürſten Alexander ernſtlich bedroht

en ſei die Verſchwörer waren in den Tagen als der
ürſt gefangen im Lande herumgeführt wurde entſchloſſench ſeiner dec Mord zu entledigen Der betreffende Befehl

war bereits ertheilt als die Verſchwörer ihre Sache verloren
ſahen Der ruſſiſche Vertreter zu welchem das Gerücht von
dem mörderiſchen Vorhaben gedrungen war eilte ſofort in
die Sitzung der proviſoriſchen Regierung und nur durch ſeine
ergiſchen Drohungen iſt die Ausführung der That verhindert

worden
a

Der Köln Zeitg zufolge ſoll Fürſt Alexander in der
Nacht vom 2 auf den 3 d M eine Depeſche erhalten haben
des Jnhalts Bismarck rathe ihm davon ab die Schuldigen
zu beſtrafen Wir bezweifeln die Richtigkeit dieſer Meldung

c

Der Einzuin der Voſſ Z als deren Vertreter Ludwig Pietſch
in Sofia weilt folgendermaßen geſchildert

Sofig 3 Sept Heute vormittag 11 Uhr hat Fürſt
Alexander ſeinen triumphirenden Einzug in die Hauptſtadt ſeines
Landes gehalten aus welcher man ihn zwei Wochen zuvor bei
Nacht als Gefangener hinwegſchleppte Der rapiden Schnellig
keit meiner Wagenfahrt von Lompalanka über das Gebirge
hierher danke ich es daß ich eben noch rechtzeitig eintraf um
dieſem prächtigen hiſtoriſchen Schauſpiele als Augenzeuge bei
zuwohnen

Die noch halb türkiſch ausſehende Unterſtadt war überfüllt
von Schaaren bulgariſcher Landleute welche in Feſttracht ge
kleidet nach Sofig gekommen waren ihren Fürſten J begrüßen

m Glanze der tagsſonne gew dieſe impoſanteMenge in ihren vorherrſchend dunkelblauen weißgeſtickten
Wollenröcken den weißen rä geſtickten Hemden rothen
Schärpen mit dem überreichen Schmuck ihrer Gehänge aus

türkiſchen Münzen Muſcheln und Perlen an Röcken Haaren
Hals und Bruſt mit ihren Blumen Kränzen Tüchern den
bunteſten Anblick Der Fürſt von Philippopel kommend hatte
5 Km vor Sofia ſeinen Wagen verlaſſen große Uniform und
Orden angelegt und ſeinen Rappen mit roth und goldener Decke
beſtiegen Der Kriegsminiſter und ſein Stab waren ihm bis
dorthin entgegengekommen

Auf dem Anger an der Südpſeite der Chauſſee waren die
um Empfange des Fürſten arg Truppen inarade aufgeſtellt Zwei Eskadrons Kavallerie die eine in

blauen die andere in weißen Waffenröcken zwei Batterien
Artillerie die 200 Mann des Convoi in rotber Huſaxen
uniform und vierzehn Bataillone Infanterie von den fünf
Regimentern Sophisky Balkansky Rodopsty Plowdivsky und
Skouesky Längs der ganzen Konſtantinopeler Straße welche
an dem Palaſte der Volksvertretung und dem öſterreichiſchen
Konſulate vorüberführt bis zum Schloſſe hin bildete eine dichte
bunte Menſchenmenge Spalier geduldig in der re dez
Mittagsſonne ausharrend Um die gewaltige Bergmaſſe des
Witouſch im Süden wob dieſe Sonne einen flimmernden
Silberduft Ehrenpforten erhoben ſich über der Landſtraße

en und Banner wehten von allen Häuſern und zahlloſen
aſten

wieder hinab in das Leben das ſie geflohen Das Licht der
Sonne war ihr läſtig für ihr düſteres Vorhaben ſie ſtieg nach
ſtundenlangem Klettern hinter den immer ſteileren und wüſteren
Felſengraten aufwärts umkreiſte die tiefen Keſſel in welche die
Felſen ihre r Glieder hinabſenkten keuchte mit den
und Füßen über die rohen Steinſtufen huſchte über Pla
teaus als werde ſie verfolgt immer vor dem Lichte der Sonne
fliehend dem ſie näher und näher kam bis ſie endlich zu Tod
ermattet vor einer verlaſſenen Arbeiterhütte en ſank

Jhre zarten Glieder waren es wobl gewohnt geweſen als
Kind die Fjells der Heimath zu erklettern aber die Sehnen
des ſchmächtigen Körpers erſchlafften auch in geiſtiger Folter
Ihre Schuhe zerriſſen ihre Kleidung hatten die Felszacken un
ſanft geſtreift Um J Raſt zu gönnen ſtreckte ſie ſich au
die armſelige MoosVegetation die ſich dem vom Winde
die Steinplatte getragenen us entranug

Sie s S ja ausruhen hi
ei

Felsterraſſen der Turbie ihr zierlicher
dem rauhen Geſtein wie eine te We

h e tena c

des Fürſten Alexander in Sofia wird
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Die Wahlergebniſſe bei der Reichstagswahl im Wahl
kreiſe Lauenburg liegen nunmehr vollſtändig vor Für
Berling deutſchfr ſind 4495 für Graf Beruztorff G
ſind 3291 Stimmen abgegeben worden der erſtere iſt ſona
ewählt Es iſt hier alſo ein bisher konſervativ durch Grafdte Bismarck vertretener Wahlkreis auf die deutſchfrei

nnige Partei übergegangen

Einer in Paris erlaſſenen offiziellen Berichtigung zufolge
iſt die Erzählung daß bei Belfort ein deutſcher Oberſt
e Spion gefangen worden ſei eine Erfindung der pariſer
ßreſſe

Die LandesZtg für Elſaß Lothringen veröffentlicht folgendes
ausführliche Programm für die Reiſe des Kaiſers und die
zu Ehren des Kaiſers bevorſtehenden Feſtlichkeiten ſo wie es bis
jetzt feſtgeſtellt iſt Der Kaiſer gedenkt Dienstag den nachm
5 Uhr 30 Min von Berlin abzureiſen und am nächſten Morgen
um 7 Uhr 45 Min in Baden Baden einzutreffen Von hier aus
erfolgt die Weiterreiſe nach Straßburg Freitag den 10 nachm
1 Uhr 45 Min die Ankunft daſelbſt um 3 Uhr nachm Weiter
enthält das Programm folgendes Jn Straßburg ſind zum
Empfange auf dem Bahnhofe der Statthalter Fürſt von Hohen
loheSchillingsfürſt der Staatsſekretär der kommandirende
General der Diviſionscommandeur der Gouverneur und der
Kommandant die Ehrenwache mit den direkten Vorgeſetzten der
Bezirkspräſident und der Polizeidirektor ſowie der Bürgermeiſter
Auf dem Wege nach dem Statthalter Palais bilden Vereine und
Schuljugend Spalier An dem Statthalter Palais die Brigade
generale und Regimentscommandeure die Ehrenwache Wohnung
in dem Statthalter Palagis Tafel bei Sr Maj um 6 Uhr
Zapfenſtreich Münſterbeleuchtung Jllumination der öffent
lichen Gebäude An den folgenden Tagen finden große Parade
und ſodann alltäglich Fahrten zu den Manövern verſchiedene
Feſtlichkeiten und täglich Theatervorſtellung ſtatt Am Sonntag
den 19 Sept mittags 1 Uhr erfolgt die Abreiſe nach Metz
Ankunft in Metz nachm 3 Uhr 55 Min Empfang nach Maß
gabe der Beſtimmungen wie am 10 in Straßburg Logis im
Regierungsgebäude
und Zapfenſtreich Montag den 20 vormittag 11 Uhr Parade
der 32 Jnfanteriebrigade Beſuch der Kathedrale und der neu
erbauten evangeliſchen Garniſonkirche Abends 9 Uhr Fackel
zug der Stadt Metz vor dem Regierungsgebäude Dienstag den
21 Beſichtigung der Schlachtfelder Mittwoch den 22 Abreiſe
von Metz morgens 9 Uhr 30 Min mittels Extrazuges Ankunft
in Straßburg mittags 12 Uhr 30 Min Abreiſe mittags 1 Uhr
15 Min Ankunft in Baden Baden nachm 2 Uhr 25 Min

Die Beſtätigung ges Erzbiſchofs Roos durch päpſtliches
Breve iſt am Sonnabend in Freiburg eingetroffen Der Ein
zug des Erzbiſchofs findetram 20 die Jnthroniſation am 21 d M
ſtatt

Ans Magdeburg wird uns von unterrichteter Seite ge
ſchrieben daß man zur Zeit im Kriegsminiſterium zu Berlin ſich
mit dem Gedanken beſchäftige der alten Feſte Magdeburg
ein der heutigen Belagerungs reſp Geſchütztechnik widerſtands
fähigeres Gewand anzulegen Die nach dem Kriege 1870 erbauten
Forts liegen infolge der rapiden äußeren Entwicklung der Alt
ſtadt und ihrer Vorſtädte zu nahe Man ſoll nun höheren
Ortes planen neue Forts auf ſtundenweite Entfernungen vorzu
ſchieben u a ein ſolches auf dem Dahlemvarsleben ſich erheben
den Felſenberge anzulegen Gerade dieſer Punkt ſoll in ſtra
tegiſcher Beziehung von höchſter Bedeutung fein

Halle den 6 September
Provinzial Gartenbau Ausſtellung in Halle

Das Ergebniß der preisrichterlichen Thätigkeit auf der Garten
bau Ausſtellung iſt folgendes

I Staatspreiſe
C Strauß Halle für eine Dekorationsgruppe die Große

ſilberne Staatsmedaille E TeichKnauthayn für Formen
obſtbäume die Silberne Staatsmedaille C Beucke
Schwauebeck für Obſt die Silberne Staatsmedaille
Ferner O Wagner Halle für eine Dekorationsgruppe die
zronsene Staatsmedaille L Knönagel Magdeburg für

hochſtämmige Obſtbäume die Bronzene Staatsmed A Wagner
Gohlis Leipzig für Araukarien die Bronzene Staatsmedaille

Der Provinzinzialpreis in Höhe von 59 M wurde an
Cbauſſee Aufſeher Tempel Groß Oſchersleben für Obſt
verliehen

II Preiſe der Stadt Halle
O Schroeder Halle für eine Palmengruppe 50 M Derſelbe

für eine Dekorationsgruppe 50 M Wolf Giebichenſtein für ein
Teppichbeet 50 M A Spindler Halle für ein Teppichbeet
100 O Kalze und H Miehlich Halle Stadtgärtnerei
für ein Teppichbeet 50 M C Braeter Halle für niedrige
Roſen in Töpfen 50 M C Schatz Halle für Arrangements
und Bindereien aus abgeſchnittenen Blumen 50 M R Zeiſing
Halle für Geſammtleiſtung Bindereien Blumentiſch 100 M
C BeuckeSchwanebeck für Obſt 50 M C Strauß Halle für
Obſt 50 M E Glück Nietleben Provinzial JrrenAnſtalt für
Gemüſe 100 M A Spindler Halle für Entwurf und prak
tiſche Durchführung des Arrangements der Ausſtellung 50 M

III Vereinspreiſeerhielten und zwar
die Silberne Vereinsmedaille

A Schade Kaſſel für ein Sortiment Dracagenen G Jllge
Bitterield für Warmhauspflanzen M Huth Wörinlitz für
Latania borbonica Cycas revoluta Phönix Corypha etc Sattler

Beth e für Blattbegonien C Strauß Hallefür ein Sortiment Blattbegonien Derſelbe für Gloxinien und
Gesneriaceen Derſelbe für Aroideen i
ment Caladien mit Neuheiten Derſelbe für ein Sotitär Fandanus
Veitehi Derſelbe für eine Gruppe Farne E EckardtKöſiritz
für eine Gruppe von Cyclamen persicum v splendens S Tillich
LindenauLeipzig für Citrus aurantium Jacob Sohn
Gohlis Leipzig für Pelargonien A HupeConnewitz Leipzig

für 2 Myrthenbänme L Richter Lindenau Leipzig für eine
Wiryt Dekorationsgruppe beſter Handelspflanzen M Huth

örmlitz für Gruppen Primeln Fuchſien Pelargonien Nelken
Myoſotis F WolfDölitz Leipzig für Camelien E Kaiſer
LindenauLeipzig für halbſtämmige Roſen in Töpfen O Lory
Halle für Arrangements und Bindereien aus abgeſchnittenen
Blumen E Schatz Halle für desgleichen R Schleſier
Halle dreimal für verſchiedene Bindereien F Stieme Halle
für Gladiolus H Thomas für abgeſchnitteneVoſen O Mann Leipzig für abgeſchnittenen Gladiolus D
Sachs Quedlinburg für Gemüſe Derſelbe für abgeſchnittene
Blumen C LoebusVeefenlaublingen für Obſt F Stieme

alle für Obſt F Nickel jan Zſchorna für desgleichen
Schremer Sartowitz für reife Ananasfrüchte C Strauß

Halle für Topfobſtbäume F Römer Quedlinburg für Kar
toffeln H Arnoldi Gotha für Ooſtkabinet aus Papiermache
372 Stück A Leonhard Halle für ein Glashaus K Schu
mann Halle für eine Sammlung in und ausländiſcher Holzarten ca 120 Sorten a Krauſe Halle u
Stahl und Eiſenwaaren A agner Gohlis Leipzig für Lor
erbäume Chamerops und Phönixe Hoffmann Ginmitz bei

Denen eine Gruppe Schaupflanzen Köhler Weißenfels für
en

Derſelbe für ein Sorti

Um 5 Uhr Tafel abends 29 Uhr Thee H

der Grube Konſtantin der Herren Haſſe Sauer der Oberſteiger

Bronzene Vereinsmedaillen
L Vieweg Quedlinburg für 6 Stück Adiantum cuneatum
ebr Jentſch Gärtner Pauh Halle für Blattbegonien C
trauß Halle für eine Gruppe WarmhauspflanzenSchrö ber alle für Knollenbegonien H Schmidt Möckern

Leipzig für Kpacris Azalea Prica Primula E Schmeiſſer
Hänichen für Myrthen F Hoffmann GBartels Gimritz für
Clianthus Dampieri O WolfHalle für Verbenen E Strauß
Halle für Einzelpflanze von Punica granatum Derſelbe für neue

n Derſelbe für neue Pelargonien H StolzeHalle für
chaupflanzen und Marktpflanzen L Tillich LindenauLeipzig

für gefüllte und gefr Petunien Sattler Bethge für
Pelargonien als Marktpflanzen C Wagner Gohlis Leipzig für
Aralien M Anerbach Dölitz Leipztg für Bouvardien und
Granaten L Richter LindenauLeipzig für Azaleen und Ca
mellien C Roſch Diemitz für Scarlet Pelargonien Derſelbe
für Reſeda L Wolf Lehmann Giebichenſtein für Teppichbeet
pflanzen M UlrichHalle für ein Teppichbeet C Wagner
Gohlis Leipzig für Roſen A Spindler Halle für niedrige
Roſen in Töpfen und Trauerroſen aus dem Lande O Lory
Halle für Bindereien E Schatz Halle für desgleichen F Roſch
Halle dreimal für desgleichen R SchleſierHalle dreimal für
desgleichen H Stoölze Halle dreimal für desgleichen O
Schröder Halle für desgleichen Halbentz Engelmann
Zerbſt für gefüllte Georginen 500 Sorten A Spindler Halle
für abgeſchnittenen Gladiolus D Sachs Quedlinburg für ab
geſchnittene Blumen F W Worch Diemitz für getrocknete
Blumen und Gräſer zur Binderei E HampelHoym für Obſt
bäume E Teich Knauthayn für Beerenobſt Hochſtämme
C Patſch Zweimen für ca 40 bis 50 Sorten Obſt
F Stieme Halle für Obſt als Tafeldekoration A Sunder
hoff Nordhauſen für Obſtwein H Thomas Salzwedel für
hochſtämmige Obſtbäume H PetersSudenburg für Gemüſe
H GüttnerHausbipnitz für desgleichen C Strauß jun Halle
für ein Herbarium F Zimmermann Co Halle für ver
ſchiedene Maſchinen E Heynert Halle für elektriſche Thermo
meter für Gewächshäuſer Karſch Halle für Aquarium und
künſtliche Blumen E Herzog ReudnitzLeipzig für Obſtſchäl
und Entkernungsgeräthe und anderes A Wagner Gohlis
Leipzig für Myrthen Wagner Halle für hochſtämmige Laurus
L Wolf Giebichenſtein für Coleus M Auerbach Dölitz
Leipzig für Dracaenen Köhler Weißenfels für Aletris

G Trenkmann Weißenfels für abgeſchnittene Blumen
Außerdem wurden noch über 50 Vereinsdiplome den Aus

ſtellern zugeſprochen
Das Preisrichterkollegium ſetzte ſich aus den Herren kgl Garten

inſpektor Lindemuth Berlin Kunſt u Handelsgärter Mönch
Leipzig Obergärtner Günther Poplitz herzogl Garteninſpektor
Koch Braunſchweig Franz Anton Ha age Erfurt Garteninſpektor
LaucheAbtnaundorfLeipzig Kunſt u Handelsgärtner Men ges
Limburg a d Lahn Kunſt und Handelsgärtner Möhring
n recnrg Kunſt und Handelsgärtner Köhler Leipzig zu

ammen

Meteorologiſche Statkon

5 Sept 10 U abs 6 Sept 6 U mgs
Barometer Millimeter 54 3 754 9Thermometer Celſius 19,4 17 0

Winde O 1 SO1Wie man aus Bruck im Pinzgau meldet iſt die höchſte
Wetterſtation Europas auf dem Sonnenblick am Freitag er
öffnet worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
T Mit heute 6 Sept iſt ein halbes Jahrhundert verfloſſen

ſeitdem der Schöpfer und Begründer des humoriſtiſch poetiſchen
Volksſtückes Ferdinand Raimund von einem finſteren Wahn
umfangen ſeinem Leben gewaltſam ein Ende bereitete Die Be
deutung Raimunds für die Bühne und die Volksbildung iſt ſo
oft und ſo eingehend gewürdigt ſein Leben und Wirken ſo viel
fach geſchildert worden daß wir uns heute darauf beſchränken
wollen ſeine Bühnenwerke in Erinnerung zu bringen um an der
Fülle und Trefflichkeit des Gebotenen zu zeigen was die Welt an
herrlichen dramatiſchen Gaben noch von Ferdinand Raimund
hätte erwarten können wenn ein unheilvolles Geſchick nicht vor
zeitig ſein Daſein zerſtört hätte Seine erſte gemüthliche Volks
poſſe ſchrieb er im Jahre 1823 es war Der Barometermacher
auf der Zauberinſel Dieſem folgte 1824 Der Diamant des
Geiſterkönigs 1826 Der Bauer als Millionair 1827 Moiſa
ſurs Zauberfluch 1828 Die gefeſſelte Phantaſie 1829 Der
Alpenkönig und der Menſchenfeind 1830 Die unheilbringende
Zauberkrone ein tragikomiſches Zauberſpiel Jm Jahre 1833
ſchrieb er für das Joſephſtädter Theater in Wien ſein letztes und
beſtes Stück den Verſchwender und es iſt gewiß kein Zufall
ſondern als charakteriſtiſch für die Bedeutſamkeit dieſes Stückes
zu bezeichnen daß Der Verſchwender ſeit Jahrzehnten bereits
nicht nur für die engere öſterreichiſche Heimath des Dichters
ſondern in der ganzen Theaterwelt das echte richtige Wohl
thätigkeitsſtück geworden iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 5 Sept Der unter Vorſitz der Frau Ober
Regierungsrath Freifrau v Tettau ſtehende Verein zur
Förderung des Hausfleißes veranſtaltet Ende September
eine Ausſtellung verkäuflicher und unverkäuflicher weiblicher
Handarbeiten Ein hieſiger Viktnalienhändler welcher ohne
Genehmigung hierzu zu haben einen Aromatique verkauft hatte
und deshalb vom Schöffengericht zu einer Geldſtrafe von 108 M
und 35 M Koſten verurtheilt worden war hatte da er 8 Kinder
zu ernähren hat und durch Krankheit zurückgekommen iſt ein
Gnadengeſuch an den Kaiſer eingereicht infolgedeſſen ihm
Strafe und Koſten erlaſſen worden ſind

O Halberſtadt 5 Sept Der hieſige Garkenbau Verein
hat in ſeiner geſtrigen Verſammlung beſchloſſen Anfangs Oktober
d J hierſelbſt eine Obſtſortenſchau zu veranſtalten welche
lediglich den Zweck haben ſoll das Jntereſſe für Hebung des
Obſtbaues in unſerer Gegend zu fördern und den Obſtbaum
beſitzern und Obſtzüchtern diejenigen Obſtſorten vorzuführen
welche ſich wirthſchaftlich zum Auban für hieſige Gegend
eigen

o0 Eisleben 4 Sept Jm Februar 1882 wurde der Schuh
macher Herrmann hier als er in der Racht von einem Vergnügen
nach Hauſe zurückkehrte von mehreren Perſonen plötzlich über
fallen und mit Schlägen und WMeeſſerſtichen derartig zugerichtet
daß er ſtundenlang beſinnnngslos auf der Straße liegen blieb bis
ihn Muſiker fanden und ihn nach ſeiner Wohnung brachten Alle
Nachforſchungen nach den Thätern waren bisher erfolglos Eud
lich aber iſt es doch noch gelungen dieſelben zu ermitteln da ſich
der Hauptthäter ein Schuhmachergeſelle dadurch verrathen hat
daß er ſich kürzlich unter Bekännten ſeiner Heldenthat rühmte
und einer derſelben es für ſeine Pflicht erachtete der Behörde
hiervon Anzeige zu erſtatten

Weiſteunfels 5 Sept Geſtern abend verunglückten auf

Leibrich dadurch daß er die Verzimmerung eines Schachtes zu
früh eingehen ließ Trotz ſchnell angewandter Hilfe konnte der
Verunglückte nur todt zutage gebracht werden

Die Regierungs Aſſeſſoren Kühn und Bodenſtein zu

27 abends 6 Uhr durch Andcht im Lutherhauſe eröffnet wert en
wobei Hr P Ehrenhaus Apvllensdorf ſpricht Um 8 Uhr ſolgt
eine freie Vereinigung im Saale der Weintraube daſelbſt Be
ſprechung über das von P Bunz Haſſerode eingeleitete Thema
Die Aufgaben des Pfarrers dem überhandnehmenden Sektenweſen
gegenüber Am 28 vorm 8 Uhr findet zunächſt eine Beſichtigung
des Lutherhauſes der Stadtkirche 2c ſtatt Um 10 Üühr beginnt
die Verſammlung in der Stadtkirche 1 Eröffnungs Anſprache

KobeltNeinſtedt 2 Das anßeramtliche Leben des Geiſt
lichen General Superint D Möller Magdeburg 3 Ueber
öffentliche Gebets Verſammlungen P RiemWernigerode und
P Flaiſchlen Kropſtädt 02 Uhr folgt hen e Mit
tageſſen im Kaiſerhof Anfragen Geſuche wegen Wohnung c
e bis zum 21 d an Hrn Diakonus Müller Wittenberg zu
richten

Am 1 d iſt in Kloſtermansfeld ein Poſtamt III mit
Telegraphenbetrieb in Wirkſamkeit getreten

Aus Oſtthüringen 5 Sept Unter der außergewöhn
lichen Hitze haben die manöverirenden Truppen ſtark zu leiden
Bei Auma wurde ein Unteroffizier der Unteroffizierſchule zu
Weißenfels vom Hitzſchlag getödtet Vom 71 Regiment das
augenblicklich in und um Schleiz liegt iſt gleichfalls ein Mann
geſtorben Vom 36 Regiment das ebenfalls in der Gegend
von Schleiz kantonnirt ſollen wie berichtet wird nicht weniger
als 5 Mann geſtorben ſein Die Beſtätigung hiervon bleibt indeß
abzuwarten Erkrankungen ſind mehrfach vorgekomnfen

d Zerbſt 5 Sept Ein höchſt bedauerlicher Ufffall iſt hier
am Abend des Sedantages vorgekommen Der 18 jährige Lehr
ling eines hieſigen Drogengeſchäfts ſcheint beabſichtigt zu haben
nach dem Freudenfeuer noch ein kleines Privatfenerwerk abzu
brennen und hatte ſich zu dieſem Zwecke die Taſchen mit Feuer
werkskörpern vollgeſtopft Durch irgendeinen Zufall werden
ſich dieſe Feuerwerksſachen entzündet haben und in ſeiner Angſt
iſt der junge Mann in das Feld hineingelaufen öhne daß ihn
jemand geſehen hat auch iſt kein Hilferuf vernommen worden
Am folgenden Abend fand man ihn auf einem Ackerſtücke an den
Lenden c völlig verbrannt todt vor

Jn dem Orte Sinkwitz bei Bautzen ſprach dieſer Tage bei
dem Hausbeſitzer Buder ein Bettler um eine Gabe an Es
wurde ihm Brod gereicht das auf ſeinen Wunſch mit Butter
beſtrichen worden Nachdem dies geſchehen verlangte er Hoſen
und Stiefeln Trotz der bereits bewieſenen Unverſchämtheir
reichte man ihm ein Paar etwas defekte Beinkleider worauf er
erklärte Zerriſſene Hoſen habe ich ſelbſt Hierauf wurde dem
Menſchen die Thüre gewieſen er verließ auch das Haus aber
mit den Worten Sie vergeſſen wohl ganz daß Sie ein Stroh
dach haben Gegen Mitternacht brannte infolge Brandſtiftung
das Grundſtück nieder

Vermiſchtes
Vom ruſſiſchen Hofe theilt ein petersburger Korre

ſpondent der Wiener Allgem Ztg folgendes Geſchichtchen mit
Vor einigen Tagen erſchien die Czarin in einer neuen mais
farbenen Sommer Toilette die unter den Hofdamen wegen ihrer
reizenden Façon allgemeine Bewunderung erregte Män meldete
das Hoffräulein Feodorowna Ghika und zum allgemeinen Ent
ſetzen rauſchte wenige Mmuten ſpäter e junge Dame m einem
Kleide in den Empfangsſfaal das jenem der Kaiſerin aufs Haar
glich Die Czarin erröthete das Hoffräulein erblich vor Schrecken
über dieſen Mißgriff des pariſer Ateliers Der Czar war es
welcher mit einem Scherzwort über die überaus pemliche
Situation hinweghalf indem er lächelnd bemerkte Jch und
meine Lieutenants wir tragen auch mitunter die gleiche Uniform

lEin Erzbiſchof unter Banditen AtheniſchenBlättern zufolge hatten griechiſche Banditen den greiſen Erzbiſchof
von Claſſona in Macedonien entführt und forderten für ihn ein
Löſegeld von 100,000 Francs Jndeſſen wird äus Salonichi
telegraphirt die Piorte habe ſogleich ein Truppen Detachement
von 600 Mann aufgeboten das die Banditen verfolgte und er
griff wobei es auf beiden Seiten einige Todte und Ver
wundete gab Die Banditen mußten ſo ihre Beute wieder
fahren laſſen

lPrivatpoſt Der Poſtbehörde iſt auch in Köln ein
Konkurrent erſtanden und zwar in der SpeditionsFirma Arthur
Vrancken welche ſeit 1 Auguſt einen Packetbeförderungsdienſt
nach etwa 60 größeren deutſchen Städten eingerichtet hat Packet
adreſſen giebt die Firma unentgeltlich aus zur Frankirung der
Packete verkauft ſie Marken zu 5 bis 50 Pfg Das Porto iſt
erheblich billiger als bei der Poſt auch wird für eine unfrankirte
Sendung kein Mehrporto erhoben Das Publikum macht von
der Einrichtung regen Gebrauch

lNamensänderung Die Stadt Medzibor im ſchleſiſchen
Kreiſe Wartenberg ſowie die Herrſchaft und der Gutsbezirk
gleichen Namens werden von nun an die Benennung Neumittel
walde fübhlen Die landesherrliche Genehmigung iſt hierzu
bereits ertheilt worden

Muttermord Aus Leutkirch Würtemberg meldet man
daß der in Wurzach ſich aufhaltende Rechtsanwalt Riedle am 1 d
ſeine Mutter erſchlagen hat Er vollbrachte die That in einem
Anfall von Geiſtesſtörung und wurde zunächſt in einer Jrrenzelle
des leutkircher Spitals untergebracht

Perſonalnachrichten Karl Emil Franzos iſt einer
Mittheilung des B T zufolge in Wien ſchwer erkrankt

u

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Nordhauſen

5 Sept Jn der heutigen Sitzung der Geſellſchafts Vorſtände
wurde das Verſtaatlichungs Anerbieten der Regierung
für angenügend erklärt und ein Ausſchuß beſtehend ans 3
Direktoren und 4 Aufſichtsrathsmitgliedern gewählt welcher mit
den Herren Miniſtern zum Zweck der Erzielung eines günſtigeren
Angebots weiter verhandeln ſoll Direktor Salfeld Vorſitzender
deſſen z Mbiveriode am 20 Oktober abläuft wurde wieder
gewählt

Nach einem Kabeltelegramm der Times hat e Schatzmeiſter
ader LowellBleicherei Werke in Maſſachuſetts S l G Sunelling

ſich inſolvent erklärt Die Paſſiven detragen 840 il wovon ca die
Hälfte ungedeckt

Eine Konferenz von Großaktionären der Oſtpreußiſchen Südbahn
beſchloß die Verſtaatlichungsofferte nicht anzunehmen und eine Dentſchrift aus
zuarbeiten worin eine höhere Abfindung begründet wird

New York 4 Sept Telegr Der Werth der in der vergangenenWoche ein ehrten Sag re er 9,208,752 Doll wovon 2,936 984
Doll ür Stoffe Der Werth der Einiuhr in der Vorwoche berrug 8,505,320
Doll davon 2,857,789 Doll jür Mannfakturwaaren
e

Waſſerſtands Nachrichten

Saale z m5 Sept 6 Sept Sedt SeptJ Unterh 1,66 69 Dresden 231 1,26tha a2 42 S e 972iuteuber g 1, 16 1Ic64 r See s 8i Obe em e eAlsleden Oberh 2,32 2,34 UnſtrutUnterh G 88 1,89galbe Oderp 1885 ,28 4 Sept 5 SeptUnterp 34 0,8 Artern Brückenp 38 046
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A Markt A Ralle a S 4 Markt 4
Manufactur NMode Waaren Seidengtoſfe Sammete leinen Elxsasser Baumwollen Waaren Gardinen

Flanelle Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruckte Möbelstoſfe Bevatz Plüvche
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e ſind ſämmtliche Rayons meiner Verkanfsräume mit den neueſten Artikeln ausgerüſtet

Durch große günſtige Abſchlüſſe und Gelegenheitskäufe bin ich in den Stand geſetzt meinen werthen Kunden die

ersten Neuheiten
in HIeiderstoſſen in armmencomſectäom ſowie alſe anderen Artißel der Manufackurwaarenbranche

vorzulegen und zu den denkbar billigſten Preiſen zum Verkauf zu ſtellen

W Neuheiten in wollenen Gostume Stoſſen
Als beſonders preiswerth empfehle ich

Doppelbreite reinwollene Double Cachemir Croisé dauerhaftes Fabrikat vorzüglich im Tragen in mehr als 20 der neueſten Farben Mtr Mk 1,50
Doppelbreiter Winter Diagonal tuchartiger Stoff unverwüſtlich im Tragen Herſtellungspreis Mk 2,50 Gelegenheitskauf Mtr Mk 1,66

eS Doppelbreite reinwoll Winter Noppés u Carros in 50 verſch Farbenſtellungen Herſtellungspreis Mk Gelegenheitspreis Mk 2,25
Doppelbreite reinwollene Herbst und Winter I oop Stoffe dauerhaftes Straßen Coſtum ſtatt Mk 2,25 nur Mk 1,25 S

Doppelbreite reinwollene Herbst Loden nur 90 Pfg eZ 60 ctm reinwollene Herbst Loden garantirt vorzüglich im Tragen bisher Mk 1,25 jetzt auf 35 und 37 Pfg zurückgeſtellt h

Jn S Halbwollenen Kleiderstoffen und Warp Stoffen
S zu Hauskleidern find bedeutende Poſten ausgelegt und mehr als 50 verſchiedene Qualitäten und neue Farben am Lager im Preiſe zu 30 40 45 50 und

60 Pfg ver Meter hu eGrosses Lager in Herbst und Winter Mänteln
e Es ſind ſtets am Lager Mehrere Hundert Piecen einfache und beſſere Regenmäntel Paletots und Dolmmans in den verſchiedenſten Stoff

arten Der Preis für elegante Regenmäntel iſt 7 9 12 18 Mark
Winter Paletots hochelegant mit Pelzgarnituren 9 12 15 24 Mark
Winter Dolmans hochelegant mit Pelzgarnituren 15 18 25 50 Mark

j Plüsch Paletots 12 15 18 Mk Plüsch Dolmans mit heller Pelzgarnirung Neuheit 18 24 Mk Angora FIäntel neueſte Facons 9,12 15 Mk S

Größtes Sortiment Dlsasser Hemädentuche erſte Qualität per Meter 45 Pfg ſtatt früher 60 Pfg zweite Qual 35 Pfg ſtatt früher 50 Pfg
dritte Qual Mtr 25 Pfg ſtatt früher 40 Pfg Chiffons Shirtings nur beſſere Qualitäten 23 35 Pfg pr Mtr Größtes Sortiment Bett
zeuge und Inletts 30 40 50 und 60 Pfg pr Meter Jn glattrosa Inlett und Drell Mtr 90 u 125 Pfg erſte Qual Mtr 1,50 Herren
huter Leinen 64 und 54 Meter 30 40 50 60 100 Pfg Handtuchzeuge in grau Meter 15 35 Pfg in weiß 30 60 Pfg

Jn Bett und Tischdechken ſtets Gelegenheitskäufe

e Mail Möbel und Gardinen Stoff mit Franze berl Elle 23 und 27 Pfg
v Englische Tüll und Zwirn Gardinen

tn Tüll Gardinen mit Einfafuns große Auswahl Meter 75 80 90 120 Pfg e
110 130 ctm Tüll Gardinen mit Einfaſſung Meter 50 60 75 Pfg n104 Prima Zwirn Gardinen Meter 40 60 Pfg

84 Prima Zwirn Gardinen Meter 31 35 und 40 Pfg

Grosse Posten Herbst und Winter Tricot Taillen
nur beſte Qualitäten in mehr als 20 verſchiedenen Farben Mark 2,50 2,75 3,00 4,00 5,00 b 44

äthig erſt alität Meter 3 MarSeidene Besatz W r jeder Farbe vorräthig erſte Ouzweite Qualität Meter Mark 2,50

e e e
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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